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Zur Erprobung neuer Steuerungsmodelle und zur Weiterentwicklung der kommunalen Selbstverwaltung
auch in der grenzüberschreitenden kommunalen Zusammenarbeit kann das für Kommunales zuständige
Ministerium im Einzelfall zeitlich begrenzte Ausnahmen von organisations- und haushaltsrechtlichen
Vorschriften des Gesetzes oder der zur Durchführung ergangenen Rechtsverordnungen zulassen.
Darüber hinaus kann es durch Rechtsverordnung Ausnahmen von anderen Vorschriften des Gesetzes
oder der zur Durchführung ergangenen Rechtsverordnungen zulassen. Die Rechtsverordnung kann
Gemeinden auf Antrag und zeitlich befristet eine alternative Aufgabenerledigung ermöglichen, soweit die
grundsätzliche Erfüllung des Gesetzauftrages sichergestellt ist. § 5 bleibt hiervon unberührt.
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